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Einführung des Masernschutzgesetz

• Inkrafttreten zum 01.03.2020

• Nachweispflicht für alle Personen, die nach dem 31.12.1970 

geboren sind und regelmäßig an einer Schule tätig sind

Lehrkräfte, Sekretariatskräfte, Lehrbeauftragte, 

Jugendbegleiter*innen, Schulbegleiter*innen, 

Reinigungskräfte, Praktikant*innen, Studierende, …

• Nachweispflicht für alle Schüler*innen
– Nachweis durch Vorlage des Impfausweises, ärztliche 

Bescheinigung über Immunstatus oder Kontraindikation, Nachweis 

einer anderen Stelle (Schule, KiTa, Gesundheitsamt, …)
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Nachweis des Impfschutzes

Nachweis über 
Impfschutz

Schüler*innen und 
Personen sind am 

01.03.bereits an der 
Schule

Nachweis ist bis 
31.12.2021 vorzulegen 
und zu dokumentieren

bei Neuaufnahme nach 
dem 01.03.

Nachweis ist vor dem 
ersten Unterrichtstag 

bzw. Tätigkeitsbeginn 
vorzulegen und zu 

dokumentieren
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Vorlage am 

Elternabend 

oder 

individuell

Vorlage bei 

der 

Schulan-

meldung



Dokumentation 
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Über jede Person, die 

nachweispflichtig ist, muss 

eine Dokumentation erfolgen 

– diese verbleibt so lange an 

der Einrichtung, wie diese 

besucht wird bzw. man an ihr 

tätig ist.

Diese Dokumentation dient 

auch als Nachweis bspw. beim 

Übergang von der Kita an die 

Grundschule bzw. von der 

Grundschule an eine 

weiterführende Schule



Meldung an das Gesundheitsamt

…von personenbezogenen Daten (Name, Vorname, Geschlecht, 

Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer)
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Meldung an das 
Gesundheitsamt

Fehlender Nachweis 
bei Neuaufnahme 

bzw. kein Nachweis 
innerhalb der Frist 

(31.12.2021)

wenn der Impfschutz 
bzw. 

Vervollständigung 
erst später erfolgen 

kann

Vorlage beim 
Gesundheitsamt

Dokument nicht 
lesbar/ 

bewertbar



Herausforderungen

• Organisation des Vorlegens der Nachweise zum Impfschutz

• Erfassen der Personen – niemanden aus dem Blick verlieren

• wer ist zuständig für Prüfung des Nachweises bei Reinigungspersonal, 

Schulbegleitung, Beschäftigten in der kommunalen Verantwortung oder anderen 

Trägern bzw. Arbeitgebern

• Schulalltag unter Pandemiebedingungen hat Vorlage des Originals teilweise 

erschwert, da Anmeldung postalisch oder online– höherer Organisationsaufwand

• Dokumentation

• Meldung der Schüler*innen zum 31.12.2021, die den Nachweis 

bisher nicht erbracht haben

• Absprache Grundschule – weiterführende Schulen

• Unsicherheit im Umgang mit Attesten von Ärzten, die als Impfgegner 

bekannt sind
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Rückmeldungen aus den Schulen
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Teilweise hoher 

Aufwand durch 

häufige 

Wiedervorlage und 

Nachfordern

Impfausweise im 

Original vorzulegen

wurde durch die häufigen 

Schulschließungen im 

vergangenen Jahr 

erschwert Große Akzeptanz bei 

allen Beteiligten - nur 

wenig 

Impfverweigerer

Unterstützung durch 

GA bei Fragen bzw. 

nicht interpretierbarer 

Nachweise

Datenschutz-

rechtliche 

Fragen

Irritationen 

bei Impfnachweisen 

mit nur einem x beim 

Masernschutz 



Aktuelle Fragestellungen
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?
Wird der Nachweis 

ab 2022 über die 

ESU in der KiTa 

erfolgen?

Reicht die Vorlage 

einer Kopie aus?


